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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Christina Haubrich, 
Gülseren Demirel, Thomas Gehring, Eva Lettenbauer, Jürgen Mistol, Verena 
Osgyan, Gisela Sengl und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Abschaffung von Schulgeld der Heilmittelberufe  

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, das Modell „Gesundheitsbonus“ unverzüglich so 
zu entwickeln, dass den Schülerinnen und Schülern der Heilmittelberufe (Sozialpflege, 
Physiotherapie, Podologie, Logopädie, Ergotherapie, Massage, Orthoptik, Diätassis-
tenz, pharmazeutisch-technische Assistenten und technische Assistenz in der Medizin) 
der Berufsfachschulen die Schulgeldfreiheit garantiert werden kann. Dabei dürfen die 
Schulen in privater Trägerschaft nicht in die finanzielle Existenzbedrohung geraten. 

 

 

Begründung: 

Der Fachkräftemangel im Bereich der Heilmittelberufe wie bspw. Physiotherapeutinnen 
und Physiotherapeuten, Ergotherapeutinnen und Ergotherapeuten sowie Logopädin-
nen und Logopäden nimmt weiter zu. Dabei sind diese Berufe eine tragende Säule in 
unserem Gesundheitssystem. Die Heilmittelerbringer-Ausbildungen in Schulen privater 
Trägerschaft müssen schnellstmöglich reformiert werden. Dazu zählt in erster Linie die 
Abschaffung des Schulgelds. Es ist unsere Aufgabe die Rahmenbedingungen für neuen 
Nachwuchs zu schaffen und Anreize zu geben, dass wieder mehr junge Menschen 
diese Gesundheitsberufe erlernen. 

Unsere Gesellschaft wird immer älter und der Bedarf an nicht medizinischen Gesund-
heitsberufen steigt. Die Ungerechtigkeit, dass Schülerinnen und Schüler der Heilmittel-
berufe immer noch für ihre Ausbildungskosten komplett selbst aufkommen müssen, be-
darf dringender Änderungen. Der wertvolle und essenzielle gesellschaftliche Beitrag, 
den die Heilmittelerbringer leisten, muss endlich mehr Anerkennung und Wertschät-
zung erhalten. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Bildung und Kultus 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, 
Christina Haubrich u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 18/565 

Abschaffung von Schulgeld der Heilmittelberufe  

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Gabriele Triebel 
Mitberichterstatterin: Barbara Regitz 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Bildung und Kultus federführend zuge-
wiesen. Der Ausschuss für Gesundheit und Pflege und der Ausschuss für 
Staatshaushalt und Finanzfragen haben den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 6. Sitzung  
am 4. April 2019 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Enthaltung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Gesundheit und Pflege hat den Antrag in seiner 9. Sitzung 
am 7. Mai 2019 mitberaten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Enthaltung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 
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4. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den Antrag in seiner 
24. Sitzung am 9. Mai 2019 mitberaten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Enthaltung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Markus Bayerbach 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Christina Hau-
brich, Gülseren Demirel, Thomas Gehring, Eva Lettenbauer, Jürgen Mistol, Vere-
na Osgyan, Gisela Sengl und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 18/565, 18/2026 

Abschaffung von Schulgeld der Heilmittelberufe  

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Alexander Hold 

III. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Dritter Vizepräsident Alexander Hold



Dritter Vizepräsident Alexander Hold: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 4 auf:

Abstimmung

über eine Verfassungsstreitigkeit und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage)

Von der Abstimmung ausgenommen sind die Nummern 15 und 16 der Liste. Es sind 

dies die Anträge der Abgeordneten Horst Arnold, Florian von Brunn, Margit Wild, 

Klaus Adelt betreffend "Lebensmittelverschwendung eindämmen", die Teile I und II, 

auf den Drucksachen 18/492 und 18/493. Der Aufruf dieser Anträge erfolgt auf 

Wunsch der SPD-Fraktion in der nächsten Sitzung.

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Gibt es Gegenstimmen? – Enthaltungen? – 

Dann ist das einstimmig so beschlossen. Dann übernimmt der Landtag die Voten.
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